
 

 

 
MINISTERIUM FÜR VERKEHR 

Radverkehrsinfrastruktursystem (RadVIS) 

 

1 Was ist RadVIS? 

Mit RadVIS können Informationen zur Radinfrastruktur digital erfasst, bearbeitet und 
ausgewertet werden. Mit RadVIS werden erstmalig alle Radverkehrsinfrastrukturda-
ten in einer Oberfläche sichtbar gemacht. RadVIS ist eine baulastträgerübergreifende 
Datenbank mit einer nutzerfreundlichen Weboberfläche. 

2 An wen richtet sich RadVIS? 

RadVIS ist für die Verwaltung entwickelt worden. Alle Personen, die im Bereich Rad-
verkehr tätig sind, können bzw. sollten RadVIS nutzen. Dabei sind alle Verwaltungs-
ebenen beteiligt, egal ob Landes-, Kreis- oder Gemeinde-Verwaltung. 



 

 

Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg unterstützt Kommunen und Land-
kreisen aktiv bei der Nutzung von RadVIS, sowie bei der Aufbereitung von kommuna-
len Daten. 
Mit RadVIS wird das Radfahren attraktiver, da Lücken identifiziert werden können und 
Radinfrastruktur gezielt und effizient verbessert und ausgebaut werden kann. 

 
Abbildung: Einblick in RadVIS 

3 Welchen Vorteil bringt mir RadVIS? 

Alle Vorteile auf einen Blick:  

1. Darstellung von aktuellem Verlauf und Maßnahmen RadNETZ Baden-Würt-
temberg. 

2. Integration bestehender Radverkehrsinformationen aus den Landkreisen 
und Kommunen. 

3. Einfaches WebGIS zur Erfassung von Radinfrastruktur ohne Notwendigkeit, 
eigenes System aufzubauen. 



 

 

4. Keine Doppelterfassung für Kommunen; Schnittstellen ermöglichen einen 
Datenaustausch für diejenigen mit eigenem System. 

5. Zentrale Datenquelle für eine Vielzahl an Radverkehrsinformationen. 
6. Radbezogene Auswertungsmöglichkeiten. 
7. Für Planung, Abstimmung, Umsetzungsdokumentation und zur Kommuni-

kation kommunaler Radinfrastrukturmaßnahmen nutzbare Maßnahmenver-
waltung. 

8. Erleichterte Abstimmung mit Nachbargemeinden zu Anschlüssen des Rad-
netzes. 

9. Erfüllung der Pflichten zur Veröffentlichung von Daten gemäß EU Delegier-
tenverordnung 2017/1926 / INSPIRE Richtlinie. 

4 Wie kann ich mitmachen? 

RadVIS ist eine Webanwendung und für Zuständige im Bereich Radverkehr erreich-
bar via https://radvis.landbw.de. Sie werden im Anschluss freigeschaltet. Für Ihre An-
meldung benötigen Sie ein Servicekonto für ServiceBW.  
Sie können ihre Radverkehrsinfrastrukturdaten importieren, exportieren und im Sys-
tem verwalten. Sie können Informationen zum RadNETZ sowie unter- oder überge-
ordnete Netze einsehen. Die Bearbeitung von Maßnahmen inkl. RadNETZ-Maßnah-
men ist möglich. Das RadNETZ-Monitoring erfolgt mit der Umsetzungsstandsabfrage 
ab 2022 im RadVIS. 
Aus RadVIS entstehen Services für die Öffentlichkeit, wie ein Web-GIS-Viewer, ein 
Radroutenplaner und eine Meldeplattform. 

5 Kontakt 

Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg 
Abteilung 5 – Referat 53 
RadVIS-Support@vm.bwl.de 
Dorotheenstraße 8, 70173 Stuttgart 
https://www.vm.baden-wuerttemberg.de 

https://www.vm.baden-wuerttemberg.de/


 

 

5.1 Projektleitung 

Name Telefonnummer E-Mailadresse 

Frau Lisanne Slotboom 0711 89686 5304 Lisanne.Slotboom@vm.bwl.de 

6 Weiterführendes 

− RadVIS Erklärfilm: https://youtu.be/HTfHLgYnAJ0 
− Toolbox RadVIS: https://www.mobidata-bw.de/pages/radvis 
− RadVIS FAQ: https://www.aktivmobil-bw.de/radverkehr/raddaten/faq-radvis-

bw/ 
− Radroutenplaner: https://www.radroutenplaner-bw.de/ 
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